
















b) Einführung und Änderung von Versorgungszusagen und -einrichtungen
einschließlich der Aufstellung und Änderung von Plänen für die 
Altersversorgung sowie individueller Pensionszusagen;

c) Emission von Anleihen.

(7) Der Verwaltungsrat kann weitere Geschäfte oder Maßnahmen von seiner
Zustimmung abhängig machen.

§14

Vertretung der Gesellschaft 

(1) Die Gesellschaft wird durch zwei geschäftsführ�nde Direktoren oder durch einen
geschäftsführenden Direktor in Gemeinschaft mit einem Prokuristen gesetzlich
vertreten. Wenn nur ein geschäftsführender Direktor bestellt ist, vertritt dieser die
Gesellschaft allein.

(2) Der Verwaltungsrat kann bestimmen, dass einzelne oder a!le geschäftsführende
Direktoren einzelvertretungsbefugt und von dem Verbot der Mehrvertretung des § 181
BGB ganz oder teilweise befreit sind. § 41 Abs. 5 SEAG bleibt unberührt.

VI. HAUPTVERSAMMLUNG

§15

Einberufung der Hauptversammlung 

(1) Die Hauptversammlung findet am Sitz der Gesellschaft oder einem deutschen
Börsenplatz oder einer Stadt mit mindestens 100.000 Einwohnern statt.

(2) Die Hauptversammlung wird durch den Verwaltungsrat einberufen.

(3) Die Hauptversammlung ist, soweit gesetzlich keine kürzere Frist zulässig ist,
mindestens dreißig Tage vor dem Tage der Versammlung einzuberufen. Die
Einberufungsfrist verlängert sich um die Tage der Anmeldefrist(§ 17 Absatz 1 ).

§ 16
Ordentliche Hauptversammlung 

Innerhalb der ersten sechs Monate nach Abschluss des Geschäftsjahres findet die

ordentliche Hauptversammlung statt. Regelmäßig sind Gegenstand der Tagesordnung dieser

Versammlung: 

a) die Vorlage des Jahresabschlusses mit Geschäftsbericht der geschäftsführenden
Direktoren und Bericht des Verwaltungsrats;
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